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} Sriederich, Fonig in Wrey ery

‘ Marggraf ju Brandenburg/ des Heil, Rom.
e NG % Reichs Cro-Edmmerer und € bucfitrfl Souve-
o ~ rainer und Oberfter Hergog von Schlefien/
Soaverainer Pring von Oranien/ Nenfchatel ynd Vallengin, tie auch der
Graffchafft Glag/ in Setdern) 34 Magdeburg/ Steve ulichy Bergel Stet.

tin/ Pommern) der Safitben und Wenden | ju Dectlenburg und
Sroffen Hergog 1. o,

3 teber Getventert  Nachvem vielfdltig von denen Landes. Collegiis ape

=B gefraget worden/ wie eg 1vegent der Jurisdiction tiber dig enrolliree und
noch nicht witvcklich ¢iirangirte, oder Uneer Gerely-fiehende Untertbanen)
welche bey denen Bauren auf dem Lande dienen/ item wegen der Soldaten-
eiber die in denen Stddten oder auf dem Lande wobnen; und thren 9an.
neen niemablen sum Regiment folgen/ gebalten/ und ob dergletchen enrol-
lirte und Solvaten. Srauen; wenn fie wider die Landes. Gefepe {indigen [
von der Obrigfett des Ores befEraffet werden Eonnen 2

Und IBie davauf Cigen - HichfEhindig verordnet baben: Daf Enrollirte
unter Milicaic-Straffe/ die Weiber aufim Cande aber unter das Civile
gehoven;

Als Wird Euch folches ju Cuver allegehorfamfien Achtung biemit befanne
gemaches.  Sind Euch mit Gnaden gewogen.  Seben Sleve in-Unferem
Regierungs. Rath den 4. Septembr, 1752,

An Ctatt und von wegen Allerbdchftgle.
Seiner Konfglichen Rajefidt,

Sobann Peter von Raesfeld, von SKoenen,

@Begen der Enrollirten ynd
Solbasers» Wsibes. E. 8, Hopp,
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	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Nachdem vielfältig von denen Landes-Collegiis angefraget worden, wie es wegen der Jurisdiction über die enrollirte und noch nicht würklich einrangirte, oder Unter Gewehr-stehende Unterthanen ... item wegen der Soldaten-Weiber die ... ihren Männern niemahlen zum Regiment folgen, gehalten, und ... wenn sie wider die Landes-Gesetze sündigen, von der Obrigkeit des Ort
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